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Bürgerfragestunde  

 
Frau Hoch aus Ettlingenweier verweist auf die Presseartikel zur Sanierung des Ettlinger 
Schlosses und erkundigt sich, ob es nötig sei, unter dem Schloss eine Tiefgarage einzurich-
ten. Sie weist darauf hin, dass auch geplant sei, bei der Weiterentwicklung des Feuerwehr-
geländes eventuell dort eine Tiefgarage zubauen. Sie möchte wissen, ob zehn Mio. € ver-
baut werden würden, nur um den Zuschuss vom Land zu erhalten. Sie erkundigt sich weiter, 
wie man sich die Verkehrsanbindung zum Schloss vorstelle und welche Räume wie umge-
baut und umfunktioniert werden und wann die Bürger hierüber informiert werden würden.  
 
Oberbürgermeisterin Büssemaker berichtet, dass es eine Klausurtagung mit dem Gemeinde-
rat zum Thema „Schloss“ gegeben habe und dort viele Ideen vorgestellt und aufgekommen 
seien. Sie ergänzt, dass auch die Idee aufgekommen sei, unter dem Schloss eine Tiefgarage 
einzurichten. Sie weist darauf hin, dass dies eine interne Besprechung gewesen sei und der 
Gemeinderat sich in den nächsten Jahren noch intensiv mit diesem Thema beschäftigen 
müsse. Sie erklärt, dass man, um Zuschüsse des Landes zu erhalten, ein Sanierungsgebiet 
ausweisen müsse, da „Objekte“ nicht bezuschusst werden würden. Sie führt weiter aus, dass 
dies in der genannten Klausurtagung von einem Fachmann erläutert worden wäre. Sie fügt 
hinzu, dass das Thema Verkehrsanbindung nur angeschnitten worden sei und auch noch 
keine Beschlüsse des Gemeinderates hierzu vorliegen würden. Ihrer Meinung nach stehe 
man mit den Planungen für das Ettlinger Schloss noch ganz am Anfang und der erste Schritt 
wäre gewesen, einen Fachmann zu beauftragen und dieser habe die reinen Sanierungskos-
ten auf etwa 9,3 Mio. € geschätzt. Sie weist darauf hin, dass nun eine intensive Diskussion 
im Gremium erfolgen müsse und die Öffentlichkeit frühzeitig in den Prozess einbezogen 
werden würde.   
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